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Liebe Adler-Union Familie, 

die ersten Spiele in der oberliga nie-
derrhein liegen hinter uns und schon 
jetzt lässt sich sagen, unsere Mann-
schaft ist angekommen. Fünf Punkte 
nach vier Spieltagen sind aller ehren 
wert und lassen uns hoffen, dass der 
Klassenerhalt nicht unrealistisch ist.

in den ersten beiden heimspielen 
gegen hilden und Sonsbek konnten 
wir uns als Verein auch nicht über 
den nötigen Zuspruch unserer Fans 
beschweren. 

im Gegenteil, außer bayer uerdingen 
konnte kein anderer Verein in der 
oberliga mit unseren Zuschauerzah-
len mithalten; chapeau und Danke!

Gleichzeitig ist uns allen aber klar 
geworden, dass nun bei jedem 
heimspiel ein großer aufwand 
unsererseits betrieben werden muss. 
Vor allem, was die Vorgaben für den 
ordnungsdienst betrifft sind erhöhte 
auflagen vom Fußballverband erteilt 
worden! 

unser 2. Geschäftsführer Michael 
tschirner hat über whatsapp eine 
helfer/-innen Gruppe eingerichtet. 
Da wir pro heimspiel zwischen 25 
und 30 helfer/-innen benötigen, 
hoffe ich, dass sich noch einige, die 
unseren Verein unterstützen wollen, 
beim Michael oder einem anderen 
bekannten adler unionisten melden 
werden. 

aber ich denke, auch das werden wir 
schaffen.

Mittlerweile sind auch alle anderen 
Mannschaften sowohl im Senioren- 
als auch im Jugendbereich in die 
neue Saison gestartet. Dabei kann 
man bei fast allen teams von einem 
geglückten Saisonstart sprechen.

einziges Sorgenkind ist im Moment 
noch unsere zweite Seniorenmann-
schaft, die mit einem neuen sehr en-
gagiertem und fleißigen trainerteam 
und einer enorm verjüngten Mann-
schaft versucht in der Kreisliga-a Fuß 
zu fassen. Die letzten Spiele vor allem 
gegen den tabellenführer haben ge-
zeigt, dass die Mannschaft auf einem 
guten weg ist und es nur eine Frage 
der Zeit ist, wann die ersten Punkte 
eingefahren werden!

ich wünsche allen Mannschaften viel 
erfolg für den weiteren Saisonverlauf, 

natürlich liegt der Fokus in erster 
linie auf der ersten, die alle weiter 
unterstützen für das abenteuer 
oberliga.

wir sehen uns am turm!

euer Günter Droll 
(Vorsitzender Fußballabteilung)
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könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!

Mehr Perspektiven.
Weniger Hürden.
Was willst du mehr?
Die Jobs bei der
Sparkassen-Finanzgruppe.
Du willst lieber großen Chancen begegnen statt Hindernissen? Bei uns findest du eine breite Vielfalt
an Möglichkeiten, deine Talente zu entfalten und deine Karriere weiter voranzubringen. Und dabei
deine Region und die Gesellschaft stark zu machen. Mehr auf sparkasse-essen.de/karriere

Weil’s ummehr als Geld geht.

Ihre AnzeIge In 
unserem neuen 
mAgAzIn? 
KeIn problem!
unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

ihre anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

weitere informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi obschinsky (obschinsky@arcor.de). 
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im netz unter: 

oder auf Facebook! 



KontaKt:
bezirkssportanlage 
am Frintopper wasserturm 
am Kreyenkrop 15 
45359 essen 
tel. 0201 - 69 95 84 
tel. 0171 - 55 14 604 (Platzwart) 
 
EhREnvoRsitzEndE:
wolfgang Gottke 
tel. 0173 - 24 19 552 
 
voRstand GEsamtvEREin:

1. Vorsitzender 
Günter Droll 
tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Frank Forck 
tel. 0172 - 20 41 593

Geschäftsführer 
ralf Pohl 
tel. 0177 - 34 68 305

Schatzmeister 
reiner Stöckmann 
tel. 0177 - 86 86 250

Pressewart 
hartmut asche 
tel. 0177 - 34 41 319

FussballabtEilunG:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
heinrich weber 
tel. 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
hans-Jürgen Felmede 
tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael tschirner 
tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
heike Delsing 
tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassierer 
udo Vogelwiesche 
tel. 01575 - 31 35 331

3. Kassierer 
andreas Droll 
tel. 0176 - 61 20 14 63

Sportlicher leiter 
hansi wüst 
tel. 0162 - 92 52 925

trainer Senioren i 
Marcel cornelißen 
tel. 0173 - 24 23 869

trainer Senioren i 
torben Grzenia 
tel. 0152 - 533 265 92

trainer Senioren ii 
andre wahl 
tel. 0172 - 24 18 229

trainer Senioren ii 
andre nübel 
tel. 0162 - 88 20 655

trainer Senioren ii 
timo Piria 
tel. 0176 - 219 130 56

trainer Senioren iii 
Sebastian westkamp 
tel. 0178 - 86 36 691

trainer Senioren iii 
Marc tingler 
tel. 0173 - 21 73 066

trainer Frauen i 
oliver Stuchlik 
tel. 0178 - 65 60 208

trainer Frauen i 
robin thalmann 
tel. 0174 - 88 63 582

trainer Frauen i 
Siegfried loos 
tel. 0208 - 65 38 35

alte herren / Jedermänner 
Michael hoffmann 
tel. 0176 - 22 03 76 13

alte herren / Jedermänner 
Jörg Schefzig 
tel. 0172 - 28 65 432

Fußballtennis 
Dirk roder 
tel. 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
tel. 0173 - 27 38 788

Masseurin 
leandra Gottschling 
tel. 0178 - 98 17 504

Physio und athletik 
Mirco Küch 
tel. 0178 - 69 96 979

Pressewart 
hartmut asche 
tel. 0177 - 34 41 319

werbung / Sponsoring 
Gaby obschinsky 
tel. 0172 - 43 95 406

werbung / Sponsoring 
heinrich weber 
tel. 0176 - 57 60 78 40

 
info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

Allgemein 

Urkunde und Empfang  
ob thomas Kufen ehrt die Erste und ihr Funktionsteamim Rathaus.

Ganz großer bahnhof heute nach-
mittag für die DJK adler union 
essen-Frintrop e.V. und ihre erste 
Fußballmannschaft. thomas Kufen, 
essens erster bürger, Fußballfach-
mann aus leidenschaft, überreichte 
eine ehrenurkunde aus anlass des 
aufstiegs in die oberliga.

er gratulierte einem sympathi-
schen Verein zu einer nachhaltigen 
leistung. Der oberbürgermeister 
betonte aber auch den beitrag der 
Stadt essen mit der investition in die 
erstklassige infrastruktur am Frintro-
per wasserturm, wenngleich die Vor-
freude auf die umsetzung durchaus 
hätte kürzer ausfallen dürfen.

neben der Jugendarbeit zollte er 
ganz besonders lob dem Physio 
Detlef Schallock, der seit 1983 ehren-
amtlichen einsatz zeige. Dass Marcel 
cornelißen als trainer des Jahres 
2022 maßgeblich zur sportlichen Per-
formance im essener westen beige-
tragen habe, blieb nicht unerwähnt. 
adlerunion-urgestein Günter Droll 
dankte dem ob mit einem leiden-
schaftlichen Plädoyer für das ehren-
amt, dem Kitt unserer Gesellschaft.

Jonas rübertus dankte dem ob, dem 
Vereinsumfeld und fokussierte auf 
den teamgeist. Seit 2016 sei der Kern 
der Mannschaft beieinander, viele 
Spieler seit den bambinis dem Verein 
treu. in puncto Fairness wurde zwar 
nur der zweite rang erreicht, co-trai-
ner torben Grzenia wisse den Grund.

thomas Kufen wünschte der truppe, 
dass sie die Ziele erreichen möge, der 
Klassenerhalt wäre möglich, wenn 
es nach seiner einschätzung gehe. 
eines habe sie bereits geschafft: Die 
DJK adlerunion sei bereits heute ein 
klasse repräsentant unserer heimat-
stadt essen und bestens im essener 
westen, in Frintrop und bedingrade 
verwurzelt.

er komme gerne zu dem einen oder 
anderen heimspiel. Kompliment an 
das team des ob, die Mannschaft 
wurde vorzüglich empfangen. in der 
Summe ein emotionales highlight 
im blick auf den Saisonstart und 
vorläufiger Zwischenstopp auf der 
gemeinsamen traumreise!

www.adlerunion.de Turmreport / September 2023
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tRaininGszEitEn und anspREchpaRtnER:
Stefan Köther 45359 essen; labberg 6, 
 tel: 0201 - 69 58 349, handy: 0172 - 99 61 977 
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll handy: 0171 - 20 08 255 
heinrich weber tel: 0176 - 576 078 40

1. mannschaft männer / landesliga 
Marcel cornelißen handy: 0173 - 24 23 869 
torben Grzenia handy: 0152 - 533 265 92 
trainingszeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag 
 von 19:00 bis 20:30 uhr

2. mannschaft männer / Kreisliga a 
andre wahl handy: 0172 - 24 18 229 
andre nübel handy: 0162 - 88 20 655  
timo Piria handy: 0176 - 219 130 56 
trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 uhr

3. mannschaft männer / Kreisliga b 
Sebastian westkamp handy: 0178 - 86 36 691 
Marc tingler handy: 0173 - 21 73 066 
trainingszeiten:  Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 uhr

Finden sie uns auf Facebook: 

1. mannschaft Frauen / Kreisliga a 
oliver Stuchlik handy: 0178 - 65 60 208 
robin thalmann handy: 0174 - 88 63 582 
Siegfried loos telefon: 0208 - 65 38 35 
trainingszeiten:  Montag und Mittwoch von 19:30 bis 21:00 uhr

alte herren / Jedermänner 
Michael hoffmann handy: 0176 - 22 03 76 13 
Jörg Schefzig handy: 0172 - 28 65 432 
trainingszeiten:  Montag von 19:30 bis 21:00 uhr (Platz) 
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 uhr (halle) 
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 uhr (Platz - bei bedarf)

Fußballtennis 
Dirk roder  handy: 0179 - 13 66 334 
trainingszeiten:  Donnerstags in der Sommerzeit: 
 ab 18:30 uhr auf der Fußballtennis-anlage 
 Donnerstags in der winterzeit 
 ab 19:30 uhr in der Sporthalle 

ansprechpartner Jugendabteilung: 
reiner burgsmüller  handy: 0176 - 43 86 79 30 
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de 
christian Kubiczek handy: 0177 - 43 17 166



 | obere reihe von links nach rechts: 
co-trainer torben Grzenia, trainer Marcel 
cornelissen, Malte Schneemann, 
tim heinsen, Felix ohters, luca Pirredda, 
timo Dapprich, beslind Fazlija, raul Sossong, 
niclas toepelt, Dustin hoffmann und 
luca bartoloni

 | mittlere reihe von links nach rechts: 
Mirco Küch, Detlef Schallock, leutrim alimusaj, 
Joel Zwikirsch, noah Karthaus, Dominik 
Stukator, Jan nübel, leon engelberg, Yannick 
reiners, tobias uehmann, elias brechmann, 
Maximilian tißen, benedikt Schneemann, 
leandra Gottschling, Marius rotter und 
Marcus Günther

 | untere reihe von links nach rechts: 
lucas toepelt, Marcel wischnat, tim bönisch, 
cedric Scheffler, nils reiners, nils ruf, 
Stefan Jaschin, björn Schraven, 
Jonas rübertus und tommy Groll

Es fehlen: Lennart Dickmann, Plil Kappler u. Hansi Wüst

1. Mannschaft 

Fotoshooting – say cheese!
der Kader unserer 1. mannschaft zeigt sich von ihrer schokoladenseite.

www.adlerunion.de Turmreport / September 2023Turmreport / September 2023 www.adlerunion.de
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AdlerUnIon 
FAnshop

Für unsere 
Mitglieder und Fans 

gibt es u. a. 

VereInSnAdel 
2,00 €

AUtoAUFkleber 
1,00 €

kleIner WIMpel 
5,00 €

Großer WIMpel 
7,00 €

HIER! könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!

HIER!

Mülheim-Heißen
hingbergstraße 349-353 
45472 Mülheim an der ruhr

Oberhausen-Osterfeld
Gildenstraße 2 
46117 oberhausen

Essen-Frintrop
Frintroper Str. 422-426 
45359 essen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09:00 -18:00 uhr 
Samstag 09:00 - 13.00 uhr

Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens

weitere Filialen:



1. Mannschaft 

Der Countdown läuft 
hochspannung am Wasserturm vor dem besuch des vizemeisters.

Vorfreude auf wasserturm-Fußball 
am Freitag, dem 11. august 2023 um 
19:30 uhr an der Frintroper Straße 
306 a.

„Der weltraum, unendliche weiten. 
wir schreiben das Jahr 2200. Dies 
sind die abenteuer des raumschiffs 
enterprise, das mit seiner 400 Mann 
starken besatzung 5 Jahre unterwegs 
ist, um fremde Galaxien zu erfor-
schen, neues leben und neue Zivi-
lisationen. Viele lichtjahre von der 
erde entfernt dringt die enterprise in 
Galaxien vor, die nie ein Mensch zu-
vor gesehen hat.“ Die lebensälteren 
kennen diese markante ansage aus 
der erst popkulturell erfolgreichen 
tV-Saga „raumschiff enterprise“.

wir schreiben das Jahr 2023 und 
die knapp 30 Mann/Frau starke 
besatzung der DJK adler union 
Frintrop begibt sich in ein abenteuer, 
das teilweise viele Kilometer vom 
heimischen wasserturm entfernt ist, 
und  nie ein adlerunionist in einem 
Pflichtspiel gesehen hat: oberliga 
niederrhein.

Früher gab es lexika, heute wiki-
pedia. in dieser Quelle recherchiert 
man: „ als abenteuer (lateinisch 
advenire ‚ankommen‘ und adventus 
‚ankunft‘; mittelhochdeutsch: Âven-
tiure) wird eine risikohaltige unter-
nehmung wie eine gefahrenträchtige 
reise oder die erforschung eines 
unbekannten Gebiets bezeichnet, die 
aus dem geschützten alltagsbereich 
entfernen.“

was Kirk und Spock für die enterprise 
waren, das sind Marcel cornelissen 
und torben Grzenia für die Überra-
schungsmannschaft mit dem adler 
auf der brust. Die traumreise der 
beiden Vorjahre führt in unbekannte 
höhe mit sportlich sicher dünner 
werdender luft. im Kader des auf-
steigers sind genau drei akteure, die 
bereits oberligaluft geschnuppert 
haben, das Gros des teams, das herz 

der elf, hat dafür aber wesentlich 
mehr bezirksligaerfahrung als alle an-
deren oberligisten am niederrhein. 
eine herausforderung also, ein echtes 
abenteuer demnach!

Faktisch werden die adlerunionisten 
an allen 34 Spieltagen krasser außen-
seiter sein. Das umfeld und die Fan-
base weiß das und schaut dennoch 
sehr freudig auf die neue Spielzeit 
und zum auftakt kommt mit dem Vfb 
03 hilden ein mächtiger Maßstab an 
den wasserturm. urgestein der ober-
liga niederrhein, zwei Mal in Folge 
Vizemeister, dazu strukturell verstärkt 
aus der regionalliga, ein topfavorit 
in der neuen Saison neben dem KFc 
uerdingen, dem tVD Velbert, dem 
etb Schwarz-weiss essen, Germania 
ratingen und wahrscheinlich auch 
der SpVG Schonnebeck. trainerfuchs 
tim Schneider will zum Saisonbeginn 
beim underdog aus Frintrop klar 
gewinnen.

trainer Marcel cornelissen hat eine 
intensive Vorbereitung gestaltet mit 
intensiven emotionen, licht und 
einer ganzen Menge Schatten. „angst 
essen Seele auf!“, der Kultfilm von 
rainer werner Fassbinder aus den 
1970er Jahren spielt mit dem außen-
seiterdasein. Die adlerträger gehen 
daher mit sehr viel respekt und 
Demut in das erste heimspiel, aber 
ohne jede angst! und die lebensälte-
ren kennen ja den ausgang aus dem 
Film mit der formidablen Schauspie-
lerin brigitte Mira: ein happy end!

Für Kapitän Jonas rübertus und den 
gesamten Kader bedeutet uni-
on eine der ganz großen Stärken: 
Zusammenhalt, Vereinigung und 
bindung. Der Schlüssel vielleicht zur 
erreichung des Saisonziels. Über dem 
Strich landen! und das versprechen 
die adlerträger: leidenschaft, begeis-
terungsfähigkeit, Mut und Spielfreu-
de! wasserturm-Fußball eben!

A.B.

hansi Wüst (sportl.leiter):
endlich ist es soweit, das erste Meis-
terschaftsspiel unserer 1.Mannschaft 
in der oberliga niederrhein wird am 
Freitag, 11.8.23 um 19.30uhr am Frin-
troper wasserturm angepfiffen.

Der erste Gegner ist direkt hochka-
räter mit dem VFb hilden gibt einer 
der Meisterschaftsanwärtern seine 
Visitenkarte ab.

unsere Mannschaft ist hochmotiviert 
und wird dem Gegner alles abver-
langen,bis auf die langzeitverletzten 
Joel Zwiekirsch und tim heinsen sind 
alle Spieler einsatzbereit.

Die Mannschaft ist gut vorbereitet 
und wird alles dafür tun damit die 
hoffentlich zahlreichen Zuschauer 
mit einem guten Gefühl ins wochen-
ende.

Fabrice nühlen in Reviersport-online
Das eröffnungsspiel in der oberliga 
niederrhein steigt zwischen adler 
union Frintrop und dem Vfb hilden. 
revierSport hat mit Frintrop-torjäger 
Yannick reiners gesprochen.

Große ehre für adler union Frintrop. 
Der oberliga-aufsteiger darf die 
Saison 2023/24 am Freitagabend 
(11. august, 19.30 uhr) mit einem 
heimspiel gegen den amtieren-
den Vizemeister Vfb hilden 
eröffnen.

nach dem Doppel-auf-
stieg wird die elf vom 
wasserturm zum ersten 
Mal seit langer Zeit 
wieder als außensei-
ter in eine liga-Partie 
gehen. Klar: hilden ist 
ein gestandenes oberli-
ga-team, welches zu den 
aufstiegsfavoriten zählt, 
während für die Frintro-
per nur der Klassenerhalt 
zählt.

bei dieser Mission kann adler union 
wieder auf eine eingespielte, ho-
mogene Mannschaft bauen – und 
auf top-torjäger Yannick reiners. in 
der landesliga-Meistersaison wurde 
der 26-Jährige mit 30 Saisontreffern 
torschützenkönig. insgesamt erzielte 
reiners, der seit 2001 für Frintrop 
spielt, in 167 Seniorenpartien starke 
124 tore.

Reviersport hat vor dem auftakt 
mit dem 2,04-meter-hünen 
gesprochen:

Yannick Reiners, wie lief die Vorberei-
tung aus Ihrer Sicht? Was war gut und 
wo ist noch Luft nach oben?

„Die Vorbereitung verlief für uns 
ziemlich gemischt und hatte einige 
höhen und tiefen. auf souveräne 
auftritte zu beginn folgten ein paar 
schwächere Spiele in der Mitte. im 
trainingslager vor zwei wochen 
konnten wir dann nochmal an ein 
paar Stellschrauben drehen und 
die neuzugänge noch besser in die 
Mannschaft integrieren. Die Gene-

ralprobe zuletzt 
verlief 

dann 

natürlich suboptimal (1:6 gegen 
wiemelhausen, anm. d. red.), auch 
wenn ich diese nur aus der Ferne 
beobachten konnte. Da wurde uns 
gezeigt, was uns kommende Saison 
in Sachen intensität und tempo auf 
dem Platz erwartet und ich hoffe, wir 
können die nötigen Schlüsse daraus 
ziehen.“

Adler Union Frintrop hat die große 
Ehre und darf die Saison gegen den 
Vizemeister VfB Hilden eröffnen. Hilden 
zählt erneut zu den Aufstiegsfavoriten. 
Was für ein Spiel erwarten Sie?

„natürlich freuen wir uns tierisch 
darauf, auch dieses Jahr wieder die 
Saison eröffnen zu dürfen. Der Spiel-
plan hat uns da direkt einen richti-
gen brocken serviert. am Freitag-
abend werden wir, denke ich, direkt 
spüren, was es heißt, oberliga zu 
spielen. hilden hat eine richtig starke 
truppe und wurde nicht umsonst 
in den letzten beiden Jahren Vize-
meister. allerdings werden wir uns 
sicherlich nicht kampflos ergeben. 
wir wollen ein sehr unangenehmer 
Gegner sein und ihnen das leben 
so schwer wie möglich machen und 
dann auch unsere Qualitäten auf den 
Platz bringen. wir werden spielerisch 
sicherlich in dem einen oder ande-
ren Spiel unterlegen sein, aber wir 

müssen nach 90 Minuten in den 
Spiegel schauen können und 

sagen: ´wir haben heute unser 
letztes hemd gegeben“

„Für einen Großteil des Kaders 
wird es die erste Oberli-
ga-Saison sein. Was ist das 
mannschaftliche Ziel?

auch hier gibt es Parallelen 
zum letzten Jahr, denn dort 
war es für die meisten die 
erste landesliga-Saison. wir 

betreten auch dieses Jahr 
wieder neuland und wollen 

alles dafür tun, diese aufgabe 
zu meistern. Für uns als Mann-

schaft wird es wichtig sein, dass wir 
mit rückschlägen umgehen können 
und immer wieder aufstehen. wenn 
wir dann am ende über dem Strich 
stehen und die Klasse halten können, 
wäre es mit unseren Möglichkeiten 
ein riesiger erfolg. Dafür wollen wir 
den wasserturm wieder zu einer 
Festung machen, wo kein Gegner 
gerne hinkommt. Dies funktioniert 
nur, wenn wir als Mannschaft weiter-
hin so zusammen an einem Strang 
ziehen wie in den letzten Jahren und 
jedes Spiel und jede trainingseinheit 
mit 110 Prozent angehen. wir werden 
spielerisch sicherlich in dem einen 
oder anderen Spiel unterlegen sein, 
aber wir müssen nach 90 Minuten 
in den Spiegel schauen können und 
sagen: ´wir haben heute unser letztes 
hemd gegeben´. wenn es dann trotz-
dem nicht gereicht hat, müssen wir 
schnell die Krone richten und weiter 
arbeiten für unser gemeinsames Ziel.“

Im letzten Jahr wurden Sie mit 30 
Toren Landesliga-Torschützenkönig. 
Was haben Sie sich ganz persönlich 
vorgenommen?  

„Für die Mannschaft und mich per-
sönlich lief die letzte Saison wie in 
einem traum. ich bin natürlich immer 
glücklich, wenn ich der Mannschaft 
mit toren helfen kann. Dieses Jahr 
wird es nicht zwingend auf die 
anzahl der tore ankommen, sondern 
darum, diese in den richtigen Mo-
menten zu schießen. Da muss auch 
mal ein dreckiges 1:0 reichen und 
wenn ich dort das tor erziele, ist mir 
das lieber als ein Dreierpack und wir 
verlieren das Spiel. Persönlich habe 
ich mir erstmal kein Ziel gesetzt. 
es wird sich zeigen, inwieweit wir 
unser offensivspiel auch eine etage 
höher auf den Platz bringen können. 
höchste Priorität hat aber das Ziel 
der Mannschaft und das kann nur der 
Klassenerhalt sein.“
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1. Mannschaft 

Gegen Adler kann man mal verlier´n
au bezwingt hilden im rasanten schlussspurt vor fast 700 zuschauern mit 3:2.

einige angebote aus der oberliga 
hatte adlers Mittelfeldspieler elias 
brechmann in den letzten Jahren 
ausgeschlagen. nun gab es auch 
ohne Vereinswechsel das oberligade-
büt für das talentierte eigengewächs, 
sieben seiner Mitspieler aus der Star-
telf und den ganzen Verein an sich. 
Knapp 700 Zuschauer erlebten einen 
berauschenden abend am Frintro-
per wasserturm, an dessen ende 
adler union tabellenführer und elias 
brechmann toptorjäger der oberliga 
niederrhein sein sollte.

Frintrop zeigte von beginn an keine 
angst vor dem Vizemeister und sei-
ner ekligen Mischung aus härte, Pa-
laver und Spielkunst. timo Dapprich 
kam früh ins eins-gegen-eins, machte 
dann aber einen haken zu viel. einen 
verdeckten Schuss tommy Grolls 
schnappte sich Yannic lenze, eine 
Minute später strich Grolls nächster 
Versuch rechts vorbei. Stefan Jaschin 

im adler-tor bekam in der 27. Minute 
erstmals zu tun, als innenverteidiger 
leon engelberg (neben den ex-et-
bern Jaschin und Dustin hoffmann 
einer von nur drei oberliga-erfah-
renen bei den Gastgebern) gerade 
mit einer Gesichtsverletzung passen 
musste; Said harouz stocherte den 
abpraller ins aus. hilden 03 dreh-
te nun auf: Jaschin reagierte stark 
gegen Maximilian wagener, Fabian 
zur linden traf die latte. Kurz vor 
der Pause ein hildener Freistoß an 
der Strafraumkante, und talha Demir 
schoss mit ansage der leidgeprüften 
etb-Fans ins rechte eck.

applaus gab es dennoch für adler, 
das nach dem Seitenwechsel zu-
nächst eher passiv agierte. erst ein 
Zuspiel timo Dapprichs auf Dominik 
Stukator sorgte wieder für Gefahr 
(57.‘). eine Viertelstunde vor Schluss 
dann der verdiente ausgleich, als 
elias brechmann eine ecke von links 

in die Maschen köpfte. hilden wusste 
nicht recht eine antwort, zumal nun 
auch die Kulisse voll da war. Flanke 
Jonas rübertus von rechts, Kopfball 
Yannick reiners – 2:1 fünf Minuten 
vor Schluss. Kurz nach dem ende der 
regulären Spielzeit ein Konter für 
adler: elias brechmann mit einem 
gefühlvollen heber aus 20 Metern – 
3:1. Dass hilden am ende der üppig 
bemessenen nachspielzeit den an-
schlusstreffer ins netz köpfte, störte 
niemanden mehr.

ein auftakt nach Maß also für den 
liganeuling, der gegen den hausho-
hen Favoriten nicht einmal seinen 
besten Fußball zeigte: Vor allem bei 
tiefen bällen hat adler noch reichlich 
luft nach oben, wie die letzten Spiel-
zeiten lehren.

0:1(44.)Demir, 1:1(75.), 3:1(90.) 
brechmann, 2:1(85.) reiners, 3:2(94.) 
harouz

arnd brechmann:
als eine Gänsehaut (teilweise auch: 
hühnerhaut oder hinkelshaut, medi-
zinisch: Piloerektion bzw. Piloarrek-
tion, lat.: cutis anserina) bezeichnet 
man das typische bild von aufgerich-
teter Körperbehaarung und kleiner 
erhebungen der hautoberfläche vor 
allem an armen und beinen, das dem 
anblick einer gerupften Gans ähnelt. 
Die ursache für das entstehen einer 
Gänsehaut beim Menschen ist bis 
heute nicht vollständig geklärt. bis 
gestern jedenfalls. Denn eine unzwei-
felhafte ursache für eine entenpelle 
in wasserturm-Fußball.

Das erste Spiel überhaupt in der 
oberliga niederrhein am Fuße des 
bedingrader wasserturms hat histori-
sche Dimensionen! Die 676 Zuschau-
er erlebten einen Sommerabend, den 
die meisten nicht mehr vergessen 
werden.

Die DJK adler union Frintrop traf als 
neuling auf den Mitfavoriten der 
liga, den Vfb 03 hilden, zuletzt zwei 
Mal in Folge Vizemeister der oberli-
ga, dazu extern verstärkt mit akteu-
ren aus der regionalliga.

Zu beginn agierten die Gäste sou-
verän und abgeklärt, setzten den 
aufsteiger mit reichlich sichtbarem 
respekt unter Druck, ohne jedoch 
entscheidend treffen zu können. 
Die elf von Marcel cornelissen und 
torben Grzenia befreite sich zu-
sehends und zeigte auf der linken 
offensivseite immer wieder über tim 
bönisch und timo Dapprich beherz-
ten angriffsfußball. Dominik Stukator 
deutete dabei mehrfach seine torge-
fährlichkeit an.

Schrecksekunde in der 37. Spielmi-
nute als harouz mit gestrecktem bein 
gegen leon engelberg durchzog 
und ihn mitten im Gesicht traf. Der 
abwehrchef musste behandelt, in 
der halbzeit ausgewechselt und ins 
Krankenhaus gebracht werden. (in 
der nacht entwarnung! Gute besse-
rung leon.)

ein Foul von tommy Groll in der 45. 
Minute führte zur unnötigen 0:1 
Führung der Gäste, denn Goalgetter 
talha Demir zirkelte den Freistoß 
sehenswert in den rechten oberen 

winkel. Für den gut aufgelegten Ste-
fan Jaschin gab es nichts zu halten.

Seitenwechsel. Die adleraner nun 
mit Felix ohters auf der 6 und dem 
formidablen Dustin hoffmann in der 
innenverteidigung neben niclas toe-
pelt fighteten. wer nun gedacht hat-
te, die Kräfte würden auf dem neuen 
tempolevel der liga schwinden, der 
rieb sich in der Schluss Viertelstunde 
verdutzt die augen. Sensationelle 
Fans trugen die adlerträger regel-
recht. Dann die historische Sekunde 
in der 75. Minute. bei der ecke von 
bönisch schlich elias brechmann in 
die box und netzte mit dem Kopf in 
den Giebel ein. Das erste oberligator 
der Vereinsgeschichte, der Jubel war 
bis oberhausen zu hören. Mehr als 
verdient zu diesem Zeitpunkt, die 
Gastgeber zeigten begeisternden 
wasserturm-Fußball, emotionen 
und eine enorme laufbereitschaft. 
in der 86. Minute stand das Stadion 
Kopf. eine bananenflanke von Jonas 
rübertus auf Yannick reiners und die 
personifizierte torgefahr köpfte in 
den linken winkel, erneut unhaltbar. 
entenpelle pur!

Der Kommentator von Fupa.net 
schreibt: „ toooooorrrrr für union 
Frintrop! Jetzt hält es hier wirklich 
keinen mehr auf seinem Platz. was 
ein starker ballgewinn vom brech-
mann im Mittelfeld. er rennt über die 
rechte Seite und hebt die Kugel aus 
rund zwanzig Metern gefühlvoll über 
den Schlussmann zum 3:1 ins tor.“

Jubelstürme.

Said harouz brachte aus dem Gewühl 
heraus in der 96. Minute den Favo-
riten noch einmal heran, doch die 

tapferen adlerträger mit den auch 
hinein gewechselten noah Karthaus, 
luca Pirredda, lucas toeplet und 
Malte Schneemann verteidigten den 
ersten heimsieg souverän.

Die traumreise hat eine neue etappe. 
Sportchef hansi wüst übernahm die 
Pressearbeit, denn es hatte vielen die 
Sprache verschlagen.

Jetzt heißt es aber, die emotionen 
runter zu fahren. adlerunion braucht 
für den Klassenerhalt noch mindes-
tens 33 weitere Punkte, doch erst-
mals in der Vereinsgeschichte über 
nacht tabellenführer der oberliga 
niederrhein zu sein….

Für Gänsehaut sorgten: Jaschin, 
rübertus, brechmann, Groll, reiners, 
Dapprich, hoffmann, bönisch, engel-
berg, n.toepelt, Stukator – Pirredda, 
ohters, Schneemann, Karthaus, 
l.toepelt

hansi Wüst sportlicher leiter auF: 
heute kann man nur alle hüte vor 
der leistung der Mannschaft ziehen !

Das vom trainerteam hervorragend 
eingestellte team sorgte auf und 
neben dem Platz für ausgelassene 
Stimmung, es war eine überragende 
Mannschaftsleistung die mit einem 
Sieg belohnt wurde.

Gute besserung für leon engelberg 
der in der halbzeit mit einer Gesichts-
verletzung ins Krankenhaus gebracht 
wurde !

Ralf bockstede – 
Ratsherr der stadt Essen / 
stv. vorsitzender sportausschuss
Das erste Jahr in der Vereinsgeschich-
te in der oberliga ist gestern abend 
(11.8.) in essen-Frintrop gestartet! 
und wie! Der DJK adler union Frin-
trop gewann in einem richtig guten 
Fußballspiel mit 3:2 gegen den Favo-
riten und Vizemeister der Vorsaison 
in der oberliga Vfb 03 hilden. Großar-
tiger einstand und tolle Stimmung 
auf und neben dem Platz im Schatten 
des wasserturms. weiter so DJK adler 
union essen-Frintrop e.V.!
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1. Mannschaft 

Rückblick auf einen „irren Sonntag“
ausblick auf’s saisonende und die oberliga.

was für eine bockstarke leistung: 
adler union Frintrop hat durch einen 
fulminanten 8:0-erfolg über den Vfb 
Frohnhausen die landesliga-Meister-
schaft perfekt gemacht. es war der 
größte tag der Vereinsgeschichte: 
über 1000 Zuschauer und die an-
schließende Meisterfeier mit „hum-
ba“, bengalos, raketen und ganz viel 
Party-Stimmung.

Kaum jemand hätte den Frintropern 
den Durchmarsch von der bezirks-
liga in die oberliga zugetraut, aber 
die Statistiken sprechen für sich: Die 
meisten Siege (18), die stärkste heim-
mannschaft der liga (29 Punkte), die 
beste auswärtsmannschaft (28 Punk-
te), die meisten tore (89), top-tor-
jäger Yannick reiners (30 tore) – in 
dieser Saison hat die Mannschaft von 
erfolgstrainer Marcel cornelissen so 
einige Superlative aufgestellt.

Der aufstiegscoach konnte das 
erreichte auch einen tag nach dem 
erfolg noch nicht so richtig greifen: 
„auch mit ein paar Stunden abstand 
ist das Ganze noch unglaublich. wir 

dachten, dass man die letzte Saison 
nicht mehr toppen kann und dann 
kommt dieser haufen und setzt noch 
einen drauf. Dass wir vor über 1000 
Zuschauern in die oberliga aufstei-
gen, war bis vor kurzem schlichtweg 
unvorstellbar, aber wenn man die 
ganze Saison revue passieren lässt 
und sich die Zahlen anschaut, dann 
steigen wir auch verdient auf.“

bis tief in die nacht feierten Spieler, 
trainerteam und Vereinsverantwort-
liche anschließend zusammen im 
benachbarten „turmstübchen“. auch 
der trainer war bis zwei uhr dabei. 
natürlich musste so ein Meistertitel 
gebührend gefeiert werden. „Das war 

einfach ein toller tag für den gan-
zen Verein und vor allem für diese 
fantastische Mannschaft“, schwärmte 
cornelissen, der sich auf einen neuen 
Stürmer freuen darf.

Dominik Stukator kommt – er gilt als 
bester torjäger Gladbecks. cornelis-
sen kennt ihn bestens. Der 27-Jäh-
rige kommt vom bV rentfort. „ende 
letzten Jahres haben wir uns zusam-
mengesetzt und über das Potenzial 
gesprochen, was dort vorliegt und 
welche Pläne er mit mir hätte. Das 
hat mich angesprochen, ich will 
einfach noch mal gucken, was geht“, 
sagt der Stürmer, der cornelissen seit 
der c-Jugend folgt.
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1. Mannschaft 

Fußballfest Am Hallo vor 2500 Zuschauern
adler union Frintrop – Rot-Weiss Essen 0:6 (0:4)

Die 2500 Zuschauer erlebten ein 
Fußballfest mit einem dominanten, 
top fit trainiertem und temporei-
chem Favoriten rot weiss essen. eine 
woche vor Saisonbeginn drängten 
alle eingesetzten akteure sichtbar 
in die Startelf. Diagonalpässe auf die 
schnellen außenspieler, Pressing auf 
die innenverteidiger und die Sech-
ser von beginn an, starke Flanken 
von den außenbahnen, christoph 
Dabrowski und sein team gaben 
einen klaren eindruck darauf, was 
hafenstraßen-Fußball ab der kom-
menden wochen bedeuten sollte.

Die elf von Marcel cornelißen star-
tete mit (zu großem) respekt in das 
Spiel und konnte nur selten das den 
wasserturm-Fußball prägende Kom-
binationsspiel zeigen.

Schwerstarbeit für die Defensive, zu 
der alle Spieler gehörten. nach rund 
einer halben Stundekombinierten 
sich die adlerunionisten aber ge-
konnt über Jonas rübertus, tommy 
Groll und elias brechmann durch, der 
Yannick reiners in Schussposition 
brachte, der aber am konzentrierten 
Golz im rot-weissen Gehäuse schei-
terte.

by the way: Geburtstagskind Malte 

Schneemann als Kind der westkurve 
durfte seine Mannschaft als Kapitän 
auf das Feld führen. ein ganz speziel-
ler Glückwunsch  !

nach der Pause legte der Drittligist 
gegen den oberliganeuling los wie 
die Feuerwehr und wirbelte die grü-
ne Defensive nach belieben durchei-
nander.

beide team wechselten durch, der 
Gastgeber stabilisierte sich zuse-
hends und kam tatsächlich auch zu 
einer klasse torchance. Doch Sprin-
ger parierte gegen Mittelfeldmotor 
elias brechmann.

Freundlicher applaus für beide 
teams. Die beiden trainer „Dabro“ 
und „corne“ hatten sehr viel gesehen 
und gehen jetzt in die Schlussphase 
der Saisonvorbereitung mit mut-
maßlich ähnlichen Zielsetzungen: 
Klassenerhalt!

Mehr als eine randbemerkung: Vor, 
während und nach dem Match waren 
es vier Dutzend ehrenamtliche, die 
im Service und als ordner das Spiel 
ermöglichten. Großartig. Danke!

Dummheit am rande: Dass ein 
„Spinner“ eine wette gewinnen 

musste, ist sehr ärgerlich und kann 
teuer werden. Vor allem für den im 
bild festgehaltenen „Spinner“, denn 
„Flitzen“ ist hausfriedensbruch, den 
sich Gastgeber nicht gefallen lassen!

Danke an Marcus uhlig, dass dieses 
Fußballfest stattfinden konnte. Zeit, 
eine tradition zu begründen. David 
gegen Goliath ist schließlich ein ever-
green aus dem alten testament!

adler union:
Jaschin (reiners) – rübertus (wisch-
nat), toepelt (uehmann), engelberg 
(nübel), Schneemann (bönisch), 
ohters (Dickmann), hoffmann (Stu-
kator), Groll (Kappler), brechmann 
(Schraven), Dapprich (alibusaj), Y. 
reiners (Fazlija).

halbzeit RWE:
Golz – wiegel, Kourouma, bastians, 
Plechaty, Götze, rother, brumme, 
obuz, harenbrock, obuz, berlinski.

halbzeit RWE:
Springer – Voufack, rios alonso, 
bollenberg, Voelcke, Sapina, eisfeld, 
Young, Müsel, Kaiser (Friessner), 
Vonic.

marcel cornelißen nach abpfiff der 
begegnung:
wirklich zufrieden war trainer corne-
lißen eigentlich nur mit dem großen 
rahmen und der tatsache, dass seine 
Jungs einmal gegen eine Profitrup-
pe spielen durften. Zu oft seien die 
roten unbehindert zu freien ab-
schlüssen  gekommen. insbesondere 
in den ersten 25 Minuten war das 
Spiel mit dem ball inakzeptabel. Mit 
Fehlern in den schweren aktionen 
und bei schweren bällen könne man 
leben, doch zig Fehler bei einfachen 
Situationen ohne Gegnerdruck 
machten besorgt und entschieden 
frühzeitig das Spiel. ein Spiel das man 
als Spieler sicher  genießen durfte, 
aber keinesfalls den ansprüchen 
bezüglich der kommenden Saison 
entsprach.
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2. Mannschaft 

preußen Eiberg II - AdlerUnion III   5:4 (2:0) 
???

2. Mannschaft 

Fatihspor Essen - Adler Union II   6:1(1:0) 
???

bis zu 65. Minute hielten die adler im 
zweiten Durchgang nicht nur dem 
Druck stand, sondern kamen ihrer-
seits unter den augen vom trainer 
der ersten und dem Sportlichen 
auF-leiters zu erfolgversprechenden 
Vorstößen.

Dann allerdings folgten  spielent-
scheidenden 8 Minuten. Mit einem 
Doppelschlag in der 65. und 66. 
Minute wurde die zu offene adler 
union-Deckung so erschüttert, dass 
nur wenig später der spielentschei-
dende vierte treffer fiel. eine zu 
diesem Zeitpunkt verdiente, aber zu 
hohe Führung des Favoriten. be-

merkens- und lobenswert darauf die 
reaktion der adler.

nun spielte man gegen ein wenig 
nachlassendes Fatihspor fast auf 
augenhöhe und belohnte sich zehn 
Minute vor Schluss mit dem schönen 
anschlusstor von Kristijan  Duljaj. 
auch in der Folge wurde mutig nach 
vorn gespielt. Doch für einen weite-
ren erfolg fehlten nun die Konzentra-
tion und wohl auch die Kraft. Die bei-
den Fatih-Kontertore in den beiden 
letzten offiziellen Spielminuten zum 
letztendlich zu hohen 6:1 endstand 
waren dann auch der nachlassenden 
Kraft geschuldet. 

am kommenden Sonntag um 12.20h 
wartet Schonnebecks reserve die 
Zweite am Schettersbusch. Gegen 
die Schwalben, die im ersten Saison-
spiel daheim gegen Fatihspor mit 
1:7 verloren und gestern in Karnap 
knapp verloren könnte die richtung 
des Saisonverlaufs bereits bestimmt 
werden.

Für adlerunion ii am ball:
n.reiners, Kewitz, büddeker, alimu-
saj, Petrat, tißen, Piria, Schraven, 
hildebrandt, rotthäuser, Kappler 
– enomayo, wanning, cziuk, Duljaj, 
tabara

anfangs- und endpunkt einer 
umkämpften ersten hälfte setzten 
die Preußen mit den Führungstoren 
zum 2:0. torreich und rauf und runter 
dann der zweite Durchgang. hoff-
nung besondersm, als löwenberg 
seinen späteren hattrick nach einer 
Viertelstunde zum 2:1 einleitete. 

Doch finalen erfolg brachten auch 
die beiden folgende löwenberg-tref-
fer nicht. Gnadenlos stellten die ost-
ler jeweils den alten abstand wieder 
her. Da half am ende auch nicht der 
treffer von Grabenkamp. Da lagen 
die adler bereits nicht mehr aufhol-
bar mit zwei treffern hinten.  

Für adlerunion am ball:
lapczyna, lingen, Küch, Graben-
kamp, belusa, löwenberg, Küppers, 
Kusuran, hartiti, Kriege, cebek – 
oynhausen, condemi, Möhlenbruch, 
Jashari

Lass dich nicht 
stressen, Essen
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Jugend 

Das AUF-Junior/innen WE im Überblick 
berichte vom ersten meisterschaftswochenende der Jugend.

nach dem Doppelaus in der ersten 
Pokalrunde startete die vier leis-
tungsklassenteams endlich in die 
Meisterschaft 23/24, die erstmals 
mit einem neuen Qualifikations-
modus einhergeht. wie aus den 
niederrheinligen  gewohnt, geht 
es ab sofort nicht nur um Qualifi-
kation zur aufstiegsrunde und den 
abstieg. Vielmehr erspielt sich das 
breite Mittelfeld nicht den sicheren 
Klassenerhalt, sondern auch nur die 
Qualifikationsrunde für die nachfol-
gende lK-Saison. es wird als extrem 
spannend und lenkt auch den blick 
auf die Qualität der  Jungjahrgänge, 
die die Qualirunden spielen dürfen. 

Doch vorerst stehen natürlich die 
aktuellen „ersten“ im Fokus. 

einen unverschuldeten Fehlstart ver-
zeichnete die a1! Gut vorbereitet und 
guter Dinge überraschte der gestri-
ge Gegner DJK altenessen i trainer 
und Mannschaft mit einer extrem 
späten Spielabsage. altenesse zieht 
per sofort die Mannschaft zurück. 
Damit steht der erste absteiger aus 
der leistungsklasse fest.  nur ungern 
werden trainer und betreuer der a1 
auf die letzten Spiele gegen Mintard 
zurückblicken. Man könnte da schon 
von „Schwarzen Stunden“ sprechen. 
am Samstag könnte die adler dort 
alles wieder zurechtrücken. Doch es 
gehört schon eine Menge energie 
und Fußball dazu, die Gastgeber in 
der ruhraue zu bezwingen!

Der Gegner der b1 dagegen fand 
problemlos den weg von Kupferdreh 
zum turm und machte den gastge-
benden adler das leben keinesfalls 
leicht. nur schwer fanden adleruni-
onisten in Durchgang eins zu ihrem 
gelernten und gewohnten Spielrhyt-
mus. Zudem fehlte dem team in der 
ausgeglichenen und unspektakulä-
ren ersten halbzeit der konsequente 
Zug zum tor. abschlüsse waren Man-
gelware. nicht jedoch beim Gegner, 
der noch vor dem wechsel eine tän-

delei im adlerrückraum respektlos 
zur Pausenführung nutzte. auch der 
ausgleich durch Moritz nach einer 
schönen reingabe in den Strafraum 
hatte keinen langen bestand. Zwar 
ging es jetzt mit mehr zielstrebigem 
engagement zur Sache, doch die Par-
tie wurde auch robuster.  Manchmal 
auch zu robust. So sah der Schieds-
richter eine auF-attacke dann auch 
umstritten im Strafraum und blies 
zum elfmeter. Genauso konsequent 
bestrafte er allerdings wenig später 
einen regelwidrigen tritt in die ha-
cken in der box mit einem Strafstoß 
für die adler. wie sein K.-byfanger 
Kollege versenkte berkai den ball 
souverän zum 2:2. Dabei blieb es. 
weiter geht’s am kommenden Sams-
tag in die ruhraue zur Jugend-Spiel-
gemeinschaft Mintard/breitscheid. 
ein völlig unbeschriebenes blatt. als 
Vorsicht, da könnte einiges auf die 
Mannschaft und trainer zukommen. 

Den Spieltag eröffnete die c1 mit 
dem Spiel gegen die c1 des eSc 
Preußen. bereits nach fünf Minuten 
war klar, dass diese begegnung kein 
Kampf- sondern eher ein weniger 
aufregendes trainingsspiel werden 
würde, denn da führten die hausher-
ren bereits mit 3:0. Das 9:0 zur Pause 
und des abschließende 14:0 hat trotz 
aller wertschätzung beider Mann-
schaften weniger sportlichen, als 
statistischen wert. Vorerst beschert 
es den torhungrigen turmkicker die 
souveräne Führung. Mehr auch nicht.  
am nächsten Samstag trifft das team 
an der ruhr auf den FSV Kettwig. 
Dort wartet ganz sicher eine größere 
herausforderung auf das team.  

Zum auftakt der neu formier-
ten d1 ging‘s zum ersten 
Meisterschaftsspiel in der 
Kreisleistungsklasse zu SuS 
niederbonsfeld. Sehr bald 
mussten sowohl trainer als auch die 
mitgereisten Zuschauer feststellen, 
dass sich die Mannschaft noch reich-
lich schwer tat, ins Spiel zu kommen. 

nach einem angriff des SuS war der 
ball eigentlich schon geklärt, fiel aber 
dennoch dem Gastgeber durch einen 
abpraller vor die Füße und fand um-
gehend den weg ins adlertor. 

Das Spiel nahm seinen Verlauf und 
wir gingen mit einem rückstand von 
0:1 in die Pause. bei zwei fast gleich-
wertigen Mannschaften, war der D 1 
trotz höherer Spiel- und chancenan-
teile ein verdienter Punktgewinn 
nicht gegönnt. Die leistungsstei-
gerung, vor allem in der 2 halbzeit, 
konnte leider nicht in durchaus 
verdiente tore umgesetzt werden.

Mit einem torfestival wartete die 
a2 mit ihrem trainergespann in 
Überruhr auf. Mit einem klaren 7:2 
besiegte die frisch konzipierte a2 
den altjahrgang der blau-Gelben auf 
der bezirksportanlage Überruhr. 

ein toller auftakt, und man 
kann gespannt sein, 
was das team in den 
nächsten wochen so 
auf den rassenzau-
bert.

auch die b2 wartete zum ende 
dieses Junioren-Spieltages mit einer 
tadellosen leistung auf. Mit 6:1 be-
zwang das team in einer engagiert 
geführten begegnung die reser-
ve des Fc Stoppenberg ziemlich 
problemlos. Dabei gab es dann auch 
höchstens an der chancenverwer-
tung aus Sicht des trainers anlass zur 
Kritik. noch deutlicher die Dominanz 
der b3 in der hubertusburg beim 
Vergleich mit dem eSG-Jungjahr-
gang. bereits zu Pause führten die 
adler uneinholbar mit 5:0, ließen es 
in Durchgang zwei etwas lockerer 
angehen und freuten sich am ende 
mit ihrem heimgekehrte trainer über 
ein hochverdientes 8:1 im Saisonauf-
takt.

wie die a1 wartete auch die c2 
vergeblich auf ihren Gegner. er 
kam einfach nicht. warum, ist dem 
chronisten nicht bekannt. So bleibt 
hier nur der rück- und ausblick des 
neuen trainers: 

„Die Vorbereitung ist abgeschlos-
sen. nicht nur ein neuer trainer für 
die Jungs sondern auch ein zu 50% 
neuer Kader machten die Vorberei-
tung nicht gerade leicht. anfangs 
haben wir viel lehrgeld bezahlt. Mit 
zunehmender Dauer haben wir uns 
allerdings gut zusammen gerauft 
. alle Jungs ziehen gut mit und 
haben richtig Spaß beim training. 
es ist noch ein bisschen was zu tun 
doch gemeinsam wollen wir uns der 
aufgabe stellen für eine gute Saison 
und für die adlerunion Frintrop.“ 
nun ist die Vorbereitung Geschichte. 
am nächsten Samstag geht’s mit 
der reise nach Überruhr dann auch 
richtig los. was das team da erwartet, 
weiß man nicht. auch für blau-Gelb 
steigt dabei die erste Saisonpartie. 
während die c3 spielfrei hatte, kan-
terte die b4 rellinghausen 2 fröhlich 
mit 10:1. 

ebenfalls mit einem torfestival star-
tete die d2 an der Seumannstraße 
gegen den eSc Preußen 2. Mir 9:1 fei-
erte die Mannschaft einen tollen ein-
stieg auf dem großen Feld. während 
die d3 noch spielfrei hatte, wartete 
der rSc rüttenscheid vergeblich auf 
die adlerunion d4.

Mit einem ungeheuren torhunger 
dominierten die b-mädchen zum Sai-
sonauftakt die SG altenessen. beim 
16:1 (7:0) gab es höchstens an der 
chancenauswertung zu meckern….

Die c-Juniorinnen stehen noch vor 
ihrem ersten Meisterschaftsspiel der 
Saison. Ärgen tun sich allerdings jetzt 
schon trainer und Mannschaft über 
die rückzieher von Genc osman Du 
und Gräfrath in der leistungsklasse 
zu beginn der Saison. Das waren 
die teams, die die auF-Mädchen 
super knapp aus der leistungsklasse 
kegelten. unerhört, dass das nicht zu 
einer nachträglichen aufnahme der 
turmkickerinnen in die lK führt!!!

Die d-mädchen starten erst am kom-
menden we in den ligabetrieb. 
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Wir alle können helfen, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 
Auf gut-fuer-essen.de kannst Du für soziale Projekte in Deiner Stadt 
spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative gewinnen.  
Jede Spende geht zu 100 % an die sozialen Projekte.

Unterstütze soziale Projekte in Deiner Region:
www.gut-fuer-essen.de

Im Wulve
RESTAURANT   |   GASTSTÄTTE
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Jugend 

Das AUF-Junior/innen WE im Überblick 
berichte vom meisterschaftswochenende (26. -27.08.2023) der Jugend.

die lK-teams 

am zweiten Jugend- Spieltag der 
Saison gaben sich die leistungsklas-
senteams von a- bis zur c-Jugend 
keine blöße. Mit mehr oder weniger 
aufwand wurden mehr oder weniger 
ansehnliche erfolge eingefahren. in 
jedem Fall stand am ende die null 
und bei der b- und c- Jugend die 
tabellenführung! 

Zum abschluss des Jugend-wochen-
endes setzte sich die a mit 3:1 beim 
vorjährigen angstgegner Mintard 
durch. Da die Mintarder am Vorwo-
chenende mit einem auswärtssieg 
in niederwenigern gestartet waren, 
erwartete das team in ihrem ers-
ten Saisonspiel durchaus ernst zu 
nehmende Gegenwehr. Doch bereits 
nach einer Stunde hatten die adler 
den Sieg in trockenen tüchern. Das 
Mintarder Gegentor 10 Minuten vor 
abpfiff durfte getrost als Schönheits-
fehler abgehakt werden.

am kommenden wochenende 
kommt der Fc Kray zum wasserturm. 
Schwer einzuschätzen die Krayer, 
die mit einem Kantersieg in leithe 
starteten und heute niedferweni-
gern an der buderusstraße miz 2:4 
unterlagen. 

Die bi traf bereits in Kettwig auf die 

Jugendspielgemeinschaft breit-
scheid/Mintard. offensichtlich ein 
aus dem allgemeinen Kickermangel  
geborenes novum, denn bis dato wa-
ren JSGs nur auf Kreisebene üblich. 
Dass dieses experiment allein noch 
nicht der weisheit letzter Schluss ist, 
belegten die Mülheim/breitscheider 
Jungs nachdrücklich. Denn adleruni-
on traf auf ein team, dem noch eini-
ge Zeit zugestanden werden muss, 
um zu einem starken team im  Kreis 
der essener lK-teams zu wachsen. 
heute jedenfalls war es noch nicht so 
weit. So reichte eine schwache Mann-
schaftsleistung der adler aus, um zu 
einem klaren 4:0-auswärtserfolg zu 
kommen. besonders die mangelhaf-
te torausbeute machte dabei dem 
trainerteam wenig Freude. 

am kommenden Sonntag  steht das 
erste Spitzenspiel an. Dann wartet 
die ungeschlagene eSG in der huber-
tusburg auf den Verfolger vom turm. 

Die c1 traf nach dem Kantersieg 
am Vorwochenende auf den FSV 
Kettwig, der ebenfalls mit einem 
klaren Sieg in die Saison gestartet 
war. Diesmal trafen die adler auf 
einen Gegner, dem die tore abgerun-
gen werden mussten. Das klappte 
dann auch nur jeweils in der ersten 
und der zweiten hälfte einmal. Das 
am ende  verdient erkämpfte 2:0 im 

ruhrtal bescherte den adlern die 
erste Führung in der leistungsklasse. 
am kommenden wochenende steht 
dann bereits das erste Spitzenspiel 
am turm an. Dann kommt der bisher 
auch ungeschlagene eSc rellinghau-
sen zum turm!

nach der knappen o:1-auftaktnieder-
lage zeigten sich die D1-Kids heute 
gegen den eSc Preußen, die bereits 
im auftaktspiel gegen werden 
heidhausen 0:8 verloren hatten tor-
hungrig. beim 7:0 der adler am turm 
mussten die altenessener die zweite 
Klatsche der Saison schlucken.  

am Samstag gilt es, die gute Form 
in der hubertusburg gegen die eSG, 
die einen Dreier gegen blau Gelb 
Überruhr auf dem Konto hat, zu 
bestätigen. 

die Kreisklassen-teams

nach dem Kantersieg in Überruhr 
erwartete die a2 SuS niederbonsfeld 
a1, die im ersten Saisonspiel die SG 
altenessen ii mit 4:2 niederringen 
konnte. alles sah zu beginn der Partie 
danach aus, als könnten die adler 
im zweiten Spiel den zweiten Sieg 
einfahren. Verdientes 1:0 zur Pause, 
und auch der ausgleich unmittelbar 
nach der Pause beeindruckte die 
adlerunionisten wenig. Mit einem 

Doppelschlag wurde eine  beruhi-
gende 3:1-Führung erspielt. Doch mit 
dem unmittelbar folgenden an-
schlusstreffer der niederbonsfelder 
war‘s vorbei mit der auF-herrlichkeit. 
tore gab es nur noch für die Gäste, 
die nach dem ausgleich fünf Minuten 
vor dem Schluss noch nicht genug 
hatten. Denn mit dem abpfiff stellte 
der SuS zum entsetzen aller mit dem 
treffer zum 5:4 die Partie vollends auf 
den Kopf.

nach ihrem auftaktsieg bei der eSG 
lieferten sich adlerunions b3 und 
die b1 der tgd west ein Kampfspiel 
auf augenhöhe. Zweimal gingen die 
adlerin Führung, und zweimal egali-
sierten die westler. 

während die c2 weiter auf den wirk-
lichen Saisonanfang warten musste 
(erstes Spiel am kommenden Diens-
tag 18.45h gegen Stoppenbergs b1) 
, kannte die b3 mit der völlig über-
forderten b1 des SV leithe an der 
wendelinstraße keine Gnade. beim 
23:0 spielten sich die Jungs in einen 
wahren torrausch, der wohl nicht zu 
verhindern war. Mit einem torver-
hältnis von 33:1 nach zwei Spielen an 
der Spitze. Das macht schon nach-
denklich…..

Mit einem 3:0 über die turngemein-
de holte sich die D2 den zweiten Sieg 

und ziert zusammen mit der SVg 
borbeck die Spitze. Dagegen kas-
sierte die D4 nach dem verzögerten 
Saisonstart mit dem 1:2 gegen haarz-
opfs D2 die erste niederlage. auch 
die D3 startete glücklos in die Saison. 
bei der SGS D3 gab‘s ´ne Menge zu 
lernen und eine 0:7 niederlage. 

beim Doppelauftritt der adler-Mäd-
chen ging‘s äußerst knapp zu. Mit 
2:1 triumphierten die u17-Mädchen 
am Krausen bäumchen und eben-
so knapp unterlag die u15 den 
Schwarz-weißen mit 0:1. Mächtig 
unter die räder kamen dagegen die 
e-Juniorinnen. Sie verloren ins Dinsla-
ken mit 2:8. 

Fsv Kettwig c1  – adlerunion c1  
0:2 (0:1)

Gestern musste die c1 bei herrli-
chem Fussball-wetter in den essener 
Süden. es war von der tabelle her das 
top-Spiel, 3. Gegen 1., sofern man 
das nach dem 1.Spieltag sagen kann. 
adler kam recht gut ins Spiel, auch 
wenn manchmal ein paar unkonzen-
triertheiten dabei waren. Die Kettwi-
ger waren sehr taktisch eingestellt 
und standen hinten sehr gut, so dass 
adler zu wenig chancen kam. auF 
machte das Spiel und drückte, ließ 
den FSV kaum zu ballbesitz kom-
men, doch wirkliche Großchancen 

erspielte man nicht. in der 25.Minute 
dann ein sehenswerter angriff aus 
der abwehr heraus.  Gute schnelle 
Kombinationen bis kurz vor den 16er, 
dann ein klasse hackentrick und ein 
perfekter abschluss ( auch wenns die 
hacke war ) ins gegnerische tor. 

1-0 adler, verdient. So ging es auch in 
die halbzeit. 

Die 2. hälfte quasi ein abbild der 
1.adler machte das Spiel, hatte 
hohen ballbesitz, allerdings wieder 
ohne wirkliche Großchancen. wenn 
Kettwig mal nach vorne kam, dann 
meist über außen,  allerdings hatte 
man nie das Gefühl das diese angriff 
gefährlich werden konnten für den 
adler Keeper. in der 65 Minute ließ 
dann der Kettwiger torwart einen 
Freistoss abprallen, den der rechts-
aussen von adler eiskalt einnetzte. 

So stand es am ende 2:0 und auF 
hat die tabellenspitze verteidigt. ein 
hartes Stück arbeit! am ende.wurde 
man aber, zurecht, für Geduld und 
Kampf belohnt. weiter so! 

nächste woche Mittwoch geht es 
dann im Pokal nach haarzopf, bevor 
dann Samstag am wasserturm ein 
weiteres Spitzenspiel gegen relling-
hausen ansteht.
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VOLL IM EINSATZ 
AUF DEM PLATZ UND IN DER WERKSTATT

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.deKarosserieTechnik

MAX WERTH
REIFENFACHBETRIEB
Ihr Partner rund um Felge und Reifen
Seit über 100 Jahren sind wir Ihr kompetenter Partner für Reifen und 
Felgen. Unsere erfahrenen Mitarbeiter beraten Sie bei Fragen zu PKW, 
Motorrad, Transporter oder LKW Rädern. Wir bieten Ihnen eine gro-
ße Auswahl an Produkten führender Hersteller und den kompletten Ser-
vice rund ums Rad, von fachgerechter Montage bis zur Einlagerung.
Unsere Spezialität: Ultraschallreinigung von Reifen und Felgen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Max Werth Team

Max Werth GmbH & Co. KG
Heiderhöfen 37
46049 Oberhausen
Tel: +49 (0)208 840091
Fax  +49 (0)208 840093
E-Mail: oberhausen@max-werth.de

Max Werth GmbH & Co. KG
Hiberniastraße 11
46240 Bottrop
Tel:  +49 (0)2041 97190
Fax: +49 (0)2041 763466
E-Mail: bottrop@max-werth.de

Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
Tel. 02 08/97 04 29-0
Fax 02 08/97 04 29-29 
www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
E-Mail n.grieger@hightel.de*vormals SIEMENS Enterprise Communications



:kommunikationskonzepte:

xoxo :kommunikationskonzepte:
Inhaber: daniel tschirner

Mobil: 0173 / 51 62 913 
e-Mail: info@xoxo.ruhr

Web: www.xoxo.ruhr
Facebook: www.facebook.com/xoxo.ruhr

Ko m m u n I K AT I o n  b A u T  b r Ü C K e n

Finden Sie uns 
auf Facebook!

Ein einheitliches 
Erscheinungsbild mit 

hohem Wie der er - 
ken nungs wert ist für 

einen professionellen
Geschäftsauftritt uner-
lässlich. Wir sorgen für 

ein individuelles 
Branding vom Logo bis 

zur Website.

Wir realisieren 
spannende und 

individuelle Webauf-
tritte. Ansprechend, 

modern und wie immer 
zielgruppengerecht.

Von der Zielgruppen-
analyse über die 

Auswahl der 
geeigneten Kanäle

bis zur individuellen 
Konzeption für Ihre 
erfolgreiche Social 
Media Kampagne.

Egal ob Visitenkarte, 
Magazin, 

Imagebroschüre oder 
Plakat. Der richtige 
Druck, die genaue 

Papierauswahl und eine 
elegante Veredelung 
führen zum perfekten 

Printerzeugnis.

D i e  W e r b e a g e n t u r  a u s  e s s e n

www.adlerunion.de

ÜbRiGEns:

Falls die aktuelle ausgabe von unserem Vereinsmagazin 
– jetzt als turM rePort – 

vergriffen ist, ist diese umgehend nach dem erscheinen 
auch auf www.adlerunion.de online 

und kann wie alle adlerunion-ausgaben 
nachgelesen werden!

Stadtwerke essen aG · ab/DJ – alex · allbau immobilien essen · Gmbh· Friseur-Salon amberge · autohaus am hingberg 
autohaus Flurstraße · axel’s Fahrschule · arnd Fidorra und Dr. aycilKfz-bambeck · bäcker + Konditorei becker 

Dr. beermann + Dr. Moradchahi · Karosserietechnik bergmann · binder & Scholl rechtsanwälte · buiting bestattungen 
elektro + Kegelbahnen r. bunte · century 21-Penk immobilien · KFZ Deseive · Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens  

Dorfwirtschaft · Döbbe bäckereien · Döner Paradies · haarteam Dörfling · Sport-Duwe · eDeKa burkowski 
erGo Versicherung · FSP tech Gmbh · Geno bank · Goldschmiede Griese · Malerbetrieb Gottschling · Klimaservice Gyro 

Stuckgeschäft hänel · eiscafé holzmann · hightel n. Grieger · industrie apotheke · Sanierung Jankowski 
Schlüsseldienst D. Kreuder · Gebäudereinigung Krzyzak · KSt Physiotherapie Küch · haus lindermann 
Malerbetrieb th. Paul · Markus-apotheke + reformhaus · Metzelaars · autobedarf Meyer · F. Morina bau 
umzugs- und Montage-Service niesner · thomas nickel Schornsteinfegermeiste · Pizzeria carullo rossi  

Pizzeria come Prima · Pizzeria Da Pino 5 · Pizzeria la Venice · Provinzial Versicherung · reiner Stöckmann Steuerberatung 
reinhart Sanitär, heizung, bautrocknung · reisebüro lotz · restaurant Große-Segerath · restaurant neFFeli 

rrF – rhein-ruhr Feuerstätten Prüfstelle · optik-röcken · rt Design by robin thalmann · Fahrschule thomas · Die Schleife 
Schloss-Quelle · hausverwaltung Schubert · handwerkzentrum Senft · Signal iduna - agentur Simon lütkeniehoff 

Dach- + Fassaden r. Silbert · Sparkasse · Stammhaus troja Stauder-brauerei · immobilienmakler Michael tschirner 
taxi + Funkwagen Vosswinkel · Max werth reifenfachbetrieb · Gastro am wasserturm · Gaststätte „im wulve“

xoxo :kommunikationskonzepte: · Gaststätte „Zum scharpen eck“

Dank auch den teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der Vereinsauf- 
gaben beitragen! *Sprechen Sie bitte unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über unseren Verein 

werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop
Der Vereinsvorstand von DJK adler union bedankt sich bei folgenden werbepartnern* für die freundliche unterstützung 
und bittet alle Sportfreunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner bei einkäufen, besuchen 

und aufträgen zu bevorzugen:



Tel. 0201 6958007
WhatsApp 0163 5142178
Fax. 0201 60 43 41

info@markusmed.de
Frintroper Str. 432
45359 Essen

Wir holen Ihre Rezepte ab 
und liefern Ihnen Ihre Medikamente 
direkt nach Hause.

markus apotheke
– Kostenloser Bringdienst –


